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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 116 .
Mittwoch , dm SU. April 1816.
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mm der Gesellschaft zur Verbreitung guter und wohlfeiler Sucher

erschien so eben bei Scheible , Rieger und Sattler in Stuttgart und ist in allen Buchhand ungen zu Haben :

populäre Mechanik für Schule und tzans . (Gekröntes Werk )
Nun I L . Soucharlat . Rach der dritten Auflage aus dem Franzosiichen v . G . Kißling .

in Karls -

Populare Mechanik für
I L . Soucharlat. Rach der dritten ^

Vollständig in 4 Bänden, mit einer Menge von Abbildungen ; - nur t

Zu zahlreichen Aufträgen empfehlen fich die G . Braun sche Hofbuchhandlung
ruhe und A . Knittel in Rastatt .

E8L L-V
s 67 .2 Lnclsrulie . Im Veri »x« von L7FH .

in » » risrude ist so eben ersckienen :

» er

LHVvtlei » , vert »« 88ei7le » >i >tÄ vvr -

von

Di Fricdr . Äug. Walclfner's
« erxrstti , Professor ,1er s' iiemir unä Rinersioxie »n cker

pol^ teckniscden 8elmle ru Korisrnke

ZlrdixNiiistl »
»er

LeoKi»osio
2um Oebruuokv

bei

mit desondorvr SerücksiolitiAUliA clsr AeoA » o8ti -

« cksn Verkültnisso (iss 6ros8kerr :» At !ium8 Sülle »
eatrvorkeu . Ar . 8 . Aellektet .

Vieser Nk »i » a <ler neue » ^ ukls ^e lies
ImeliM New

Kle v « »» Ite . K . im v'
inknaK«

von unxekiidr 60 » »Ken lext ; riebsi Uolrsciinitten uns
11 — 12 (rum Ikeil koiorirten ) t 'olio-8teinl1ruclit » feln , er-
»ckeint i» 6 vieferun ^ en unU vvirü binnen ^ »bresfrist vol-
lenrlet s«^n .

8ub8krij,tioi >8prei8 geller I - ieforunK 1 tl . 20 kr .

14 712 Karlsruhe . Bei C. Macklot in Karlsruhe
ist erschienen und in Baden bei D . R . Marx ; Donaueschingen
bei I . Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A. Bielefeld ,
F . Nöldeke; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg bei A. Emmer¬
ling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg bei I .
Gross , W . Hoffmeister , E . Mohr , K. Winter , I . Fabel ;
Lahr bei I . H - Geiger ; Lörrach bei C . R . Gutsch ; Mann¬
heim bei I . Bensheimer , T . Löffler , Schwan und Götz ;
Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A. Knittel ; Villingen
hei Förderer zu haben :

Mone , F . I . , Schauspiele dcS Mittelalters.
AuS Handschriften berausgcgeben und erklärt ,
gr . 8 . Ir Baut».

'
2 fl . 24 kr .

Paulus , vr . H. E . G . , Zur Rechtfertigung
der Dcutschkaiholilchen gegen Klagen Römisch-
Gläubiger . Eine historische und staatsrechtliche
Beleuchtung . Zweiter unveränderter Abdruck,
gr . 8. 2 fl. 24 kr.

Stenipf , L . , HofgerichlSrath in Mannheim
Das badischeSpoikelgesetz in bürgerlichen Rechts¬
sachen . Unter Anführung der Motive bearbeitet ,
gr . 8 . 48 kr .

Treukirch , Christlieb , Die badischen Licht¬
freunde in ihrer Feindschaft gegen Bibel und
Kirche , gr . 8 . 6 kr.

Vorkämpfer , die , für Bildung einer deutschen
Nationalkirche. 8 . lr Band . 1 fl . 36 kr.
2r Band . 1 fl. 12 kr.

14S58.3 Heidelberg . ( Vakantes Aktuariat .)
Eine Akruarsstelle , mit 350 fl. bis 400 fl. fixem Gehalte ,
ist dahier erledigt und soll sogleich oder binnen 3 Monaten
mit einem geübten Skribenten wieder besetzt werden .

Heidelberg, den 20 . April 1816.
Großh . bad . Oberamt.

Böhme .
^ 284 .8 Rastatt . (Be¬

kanntmachung . ) Zn der
reichen Landschaft Armagnac ,

im südlichen Frankreich, können bemittelte Fa¬
milien (deren sich schon mehrere aus Elsaß und
Baden dort befinden ) , vomdem einflußreichen
Eigentümer eine Anzahl Morgen fruchtbaren
Ackerfeldes (besonders gedeihen Weizen und
Welschkorn ) Reben , Wiesen u . s. w. in Pacht
gegeben werden , wobei sie eine Wohnung
kostenfrei erhalten.

Das Land ist fruchtbar , reich an Holz , in
jeder Beziehung vollkommen sicher ; das Feld
wird durch Ochsen bestellt, die Elsässer haben
in letzter Zeit auch Pferde vorteilhaft benutzt ;
die Pachtungen können an Martini 1846 be¬
ginnen, allein die lusttragenden Pächter müßten

und Kupferstiche wird
am 26. , und die der
jeweils Morgens um

schon nach der nächsten Ernte
Stelle seyn.

Nähere Auskunft ertheilt Bankier F . S .
Meyer in Rastatts mündlich , oder auf
frankirte Briefe.

» 69.3 Nr . 1877 . Frciburg .
Fahrnißverstelgernng .

Aus der Verlaffenschafts-
maffe des dahier verstorbenen
Geheimenraths u . Domdekans
vr . Leonhard Hug werden

Montag , den 25. Mai d. 3 - ,
früh 9 Uhr

anfangend , und die folgenden Tage im Haus Nr . 770 , in
der Pfaffengaffe dahier , Gold - und Silberwaaren , aus¬
gezeichnete Gemälde und Kupferstiche , un¬
gefähr 87 Ohmen vorzügliche Weine , ungefähr 66
Maas gebranntes Wasser , Faß - und Bandgeschirr , Klei¬
dungsstücke , Bettwerk , Leinwand , Schreinwerk , Porzellan -
und Glaswaaren , Küchengeschirr und verschiedener Haus¬
rath öffentlich versteigert .

Die Versteigerung der Gemälde
Montag , den 25 . , die der Weine
Gold - und Silberwaaren den 27 . ,
9 Uhr vorgenommen .

Freiburg , den 22. April >816 .
Großh. bad . Stadtamtsrevisorat .

N - Hermann z .
14 973 .3 Lahr -

Airtlisliausvcrkauf.
Nach Vollstreckungsverfügung gegen Iokob

_ Köhlers Ehefrau dahier wird das ihr
angehörige , zu Einrichtung einer Brauerei geeignete Gast¬
haus zum Salmen mit Realrecht , 57 '/ , Ruthen Platz und
allen sonstigen Bestandtheilen ,

Montag , den It . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause auf drei Jabresterminen letztmals
zu Eigenchum versteigert, und selbst unter dem Schätzungs -
Preis von 7000 fl . sogleich endgültig zugeschlagen.

Lahr, den 20. April 1816.
Bürgermeisteramt .

Baum .
» 70 . 1 Unzhurst , Amts Bühl .
Liegenschaflsvrrsteigerling .

Nach richterlicher Verfügung des großh .
bad . Bezirksamtes Bühl vom 3 . Februar
d . I ., Nr . 3128 , und vom >6 . März d.

I . , Nr . 8 >20 , werden dem hiesigen Bürger und Qchsen-
wirth Friedrich Roth nachbeschriebene Liegenschaften im
Vollstreckungswege

Donnerstag , den 7 . Mai d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

in der Behausung selbst zum zweiten Male öffentlich ver¬
steigert, wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag um das höchste Gebot
erfolge , wenn solches auch unter dem Schätzungspreis
bleiben würde .

Eine zweistöckige Behausung von Holz mit Balkenkellcr,
mit der ewigen Wirthschaftsgerechtigkeit zum Ochsen ,
nebst besonders stehender Scheuer , Stallung , Schopf und
Tanzboden , sammt einem Viertel Gras - und Gemüsegarten ,
mitten im Dorf , eins, und hinten sich selbst , ands. Andreas
Maurath , vornen Kirchwcg.

Unzhurst, den 24. April 1816.
Bürgermeisteramt .

Gander .
vckt. Buhlinger .

« 65.3 Bühl .
Liegenschastsversteigerung.
In Folge richterlicher Verfügung

großh . bad. Bezirksamtes Bühl vom
>9 . Juni . 1815, Nr . 15,029, und 7 . Januar 1816, Nr . 30l ,
werden den Seilermeister Sebastian Früh ' s Eheleuten
dahier im Zwangswege ihre dahier besitzende Liegenschaften

Montag , den 25 . Mai d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr,

im Gasthaus zur Fortuna öffentlich versteigert :
1 .

Eine zweistöckige Behausung , der untere Stock von
Stein , sammt Balkenkeller , Scheuer und Stallung , alles
unter einem Dach, einerseits gegen die bühlerthäler Straße ,
anderseits Badischhofwirth Geppert, vornen Weg , hinten
Badischhofwirth Geppert.

2 .
Ungefähr ein Viertel GemüS - und Baumgarten unter

obiger Begränzung .
Der endgültige Zuschlag wird sogleich erfolgen , wenn

der SchätzungsprciS oder darüber geboten ist.
Buhl , den 25. April 1816.

Bürgermeisteramt .
Berger .

^ 945 .3 Baden .
Liegeuschastenversteigerung.
Da bei der heute in Gemäßheit

richterlicher Verfügung großh . Bezirks¬
amts Baden vom 7. Dezbr , 1815 , Nr - 19,803, vorgenom

menen Vollstreckungsversteigerung der unten beschriebene »
Liegenschaften des hiesigen Bürgers Philipp Biernbräuer
der Schätzungspreis nicht geboten worden ist , so ist nun¬
mehr Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungsversteigerung auf

Donnerstag , den 28 . Mai 1846 ,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Rathhause dahier anberaumt , bei welcher Verstei¬
gerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungsprcis auch nicht erreichen sollte , der endgültige
Zuschlag ertheilt werden wird .

Die Liegenschaften , welche hiernach versteigert werden
sollen, sind folgende :

i .
Ein dreistöckiges, von Stein erbautes Wohnhaus in der

Amalienstraße dahier , nebst Stallgebäude und Garten in
folgenden Abtheilungen :

1 ) ein mit Mauern eingefaßter Garten vor dem Hause,
über der Straße , 1902/Z ' groß , eins. Joseph Berger ,
ands . und vornen die Straße, - hinten Alois Steinel 'S
Wittib und Allmend ;

2) ein drei Stock hohes , uns drei Seiten von Stein ,
hinten von Holz erbautes Wohnhaus , in der Amalien¬
straße dahier , 15 ' lang , 36' tief, nebst Hofraithe , Hinte »
am Hause liegend , welche 45 ' lang und >6 ' tief ist,
mit der hierin befindlichen Waschküche und Holzremife,
sodann mit der Hälfte des Gartens , der zwischen
diesem Hause und dem Stallgebäude , Abth. 3 liegt ,
40 ' 5" lang und verglichen 4t ' tief , angränzend :
eins. Allmendweg , ands . selbst mit Abth. 3 , vornen
die Amalienstraße , hinten selbst , .Erasmus Adenheil,
Anton Maier und Nikolaus Oschwald 's Wittib ;

3) die Hälfte des Gartens zwischen oben beschriebenem
Hause und dem Stallgebäude , 10' 5" lang und 41'
verglichen tief , mit dem Stallgebäude , das daran
anstoßt , einstöckig von Stein und Holz erbaut , 43'
lang , >7 ' tief, Stallung und Wagenremise enthaltend ,
eins, der Garten , Ab'

th . 2, ands. mit dem Stallgebäude
an den Garten , Abth. 4 , vornen die Amalicnstraße,
hinten Johann

' Bleich ;
4) ein Garten allda , 43' lang , 17 ' breit , eins, das Stall¬

gebäude , Abth . 3 '
, ands . Hauptmann von Gaupp ,

vornen die Amalicnstraße , hinten Johann Bleich und
Fidel Ehinger .

II
Ungefähr ein halb Morgen Acker auf dem Hardacker,

hinter obigem Hause , eins. Ludwig Glöckler , ands. Anton
Maier , oben Gabriel Ziegler alt , unten selbst .

III .
Ein Viertel Acker auf dem Quettig , eins. Joseph ZederS

Töchter , ands . Gärtner Arnold , oben Nikolaus Anstett,
unten Joseph Zeders Töchter .

IV .
Ein Viertel Acker im Sonnenberg , eins. Fidel Ehinger ,

ands . Katharine Rauch , oben Feldweg , unten Philipp Kiefer.
Baden , den 16 . April t816 .

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r .

vät . Nesselhanf .
i4 883 . 3 Rastatt .

Zwangsversteigerung.
Gemäß richterlicher Verfügung vom

25 . Februar 1845 , Nr . 10,27 t , wird
in Sachen

der Gemeindekasse zu Plittersdorf , Klägerin ,
gegen

Barakenwirth Ambros Ullrich von Rothen «
fels , Beklagter,

wegen Forderung ,
am Montag , den 18. Mai d. I .,

Nachmittags drei Uhr,
im Gasthause zum Anker dahier

ein zweistöckig in Riegeln erbautes Wirtschaftsge¬
bäude im untern Mörchfelde auf dem Festungsterrän,
Barake Nr . 3 ,

"
enthaltend im untern Stocke :

eine Wirthsstube , 4 Zimmer und eine Küche,
worunter ein Balkenkeller sich befindet ;

im obcrn Stocke :
ein Saal und zwei Zimmer,

das Ganze ist 60 Fuß lang und 30 Fuß breit , im
Wege des Gerichtszugriffs für ein Eigenthum öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt ,
wenn der Schätzungsprcis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 15. April >846 .
Bürgermeisteramt.

Müller .
vckt. Burgard ,

Rathsschreiber .
^ 922 .3 Eichtersheim .

Schäfereiverpachtung .
Montag , den 1l . Mai 1816,

Nachmittags 2 Uhr,
wird die hiesige Schäferei , welche

mit 225 Stück Schafen beschlagen werden kann, zurWintcr -
weide in einen neunjährigen Zeitbestand dahier auf dem
Rathhause öffentlich versteigert .

Steigerungslustige werden mit dem Bemerken einge-
laden , daß sich fremde Steigerer vor der Steigerung über
Heimath , Aufführung und Vermögen ausweisen müssen .

Eichtersheim , den 17 . April t846 .
Bürgermeisteramt.
Schleckmann .

vät . Baumann .
24919 .3 Neckargerach .

Mühlen-
Versteigerung .
Da die in Nr . 62, 65

und 66 dieses' Blattes aus¬
geschriebeneVersteigerung der
Mühle und Güter des Da¬

niel Oreans dahier erfolglos blieb , so werden die be¬
schriebenen sämmtlichen Realitäten auf

Montag ^ den 25 . Mat d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

71
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auf hiesigem Rathhause der zweiten Versteigerung ausgesetzt ,
und dem sich ergebenden höchsten Gebot sogleich endgültig

zugeschlagen , wenn solches auch unter dem Schätzungspreis
bleiben sollte .

Dies macht man hiermit mit dem Anfügen öffentlich be-

kannt , daß ganz billige Zahlungsbedingungen festgesetzt
seyen , daß di« Realitäten nach dem Zuschlag sogleich be-

zogen werden können , und sich fremde Steigerer über

Leumund und Zahlungsfähigkeit vor der Versteigerung mit

gehörigen Zeugnissen zu versehen haben .

Neckargerach, den 14 . April 1846.
Bürgermeisteramt .

Kießer .
v <tt . Schenk ,
RathSschreiber .

ä . 971 . 2 Neckarbi¬
sch,

' ofs he im .

Mühleverkauf .
Ich beabsichtige mein Ge

schüft zu verändern , und
habe mich deshalb entschlos¬
sen , meine , dahier an der
Biegelbach , ungefähr 10

Minuten von der Amtsstadt Neckardischofsheim gelegene
Mahl -, Oel - und Reibmühle zu verkaufen , und lade allen

fallsige Liebhaber ein , sich mit mir entweder persönlich oder

durch frankirte Briefe in ' s Benehmen zu setzen.
Bemerken muß ich, daß das Mühlgebäude mit Scheuer

und Stallung vor einigen Jahren erst neu erbaut wurde . Die

Mühle selbst hat ihrer geeigneten Lage wegen einen zahl¬

reichen Zuspruch zu erwarten , auch erhält der Käufer zu
dieser Mühle Gartenland von 3 Viertel .

Neckarbischofsheim , den 2t . April >848 .
Jakob Brenner .

» 19 .2 Nr . 2720 . Pforzheim . ( Holz Verstei¬

gerung .) Aus der Forstdomäne Tannenwald wird durch

Bezirksforster Löffel versteigert :
Montag , den 4. Maid . Z . :

Ilt Stämme tannenes Bauholz ,
4 Stuck tannene Sagklötze ,

900 » ,, Gerüst - , Wagner und Hopfen¬
stangen,

528 " " Baum - und Rebpfähle ,
16 buchene Wagncrstangen ,
25 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
32 */ , ,, birkenes und tannenes do .

12S '/r v buchenes und . gemischtes Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist früh 9
'

Uhr im Wirthshaus zum

Rößle zu Langenalb .
Pforzheim , den 2t . April >846 .

Großh . bad . Forstamt .
Holtz .

vät . Wilhelm .
» 26 .2 Karlsruhe . ( Lieferung von Chlor -

quecksilber .) Zur Kpanisirung der für den Bau der

badischen Eisenbahn zu verwendenden eichenen Schwellen sollen

100 Zollzentner ( » SV Kilogr .) doppelt Chlorquecksilber

( U >' är » rKiruii > i»uri » ticuin eorrosivum ) in gepulvertem

Zustande frei auf den Bahnhof in Karlsruhe , und zwar :

25 Zentner bis IS . Juli d I .,
25 „ 15 . August d . I .,
25 „ tS . September d . I .,

.25 ,, " 15 . Oktober d . I .

geliefert werden .
Die Lieferungsbedingungen können bei dem Sekretariat

der Unterzeichneten Stelle , oder bei den Wasser - und

Straßenbau - Inspektionen Mannheim , Karlsruhe , Offen¬

burg , Frciburg und Lörrach erhoben werden -

Die zur Uebernahme dieser Lieferung oder eines Theils

derselben Lusttragenden werden hiermit eingeladen , die

Preise , um welche sie die Lieferung zu übernehmen bereit

sind , längstens bis >. Juni d . I . in portofreien

Schreiben anher zu bezeichnen .

Karlsruhe , den 22 . April 1846 .

Großh . bad . Ober -Direktion des Wasser - u . Straßenbaues ,

v . Mar sch all .
vät . Riegl er .

s 50 . t Nr . 2896 . ll . Krim . - Sen . Mannheim .

( Urtheil .)
Un Untersuchungssachen

gegen
Johannes Hauser von Ruchsen und Chri¬
stian Knecht von Leibenstadt,

wegen Diebstahls ,

wird auf amtSpflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

Johann Hauser und Christian Knecht sepen der

Entwendung von sechs Laiben Brod , im Werthe von

2 fl. 24 kr-, zum Nachthrilc der Peter Knittel ' s

Eheleute von Ruchsen für klagfrei zu erklären und

mit den Kosten zu verschonen .
V . R . W.

Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil ausgefertiget und mit

dem größeren Gerichisinsiegel versehen worden .

So geschehen Mannheim , den io . Marz >846 .

Großh . bad . Hofgcricht des Unterrheinkreises ,

v . Kettenacker . <tl - . 8 . ) Metzger .
vät . Puchelt .

Vorstehendes hohe Urtheil wird dem Angeschuldigten

Christian Knecht von Leibenstadt , dessen gegenwärtiger

Aufenthaltsort nicht bekannt ist , auf diesem Wege hiermit

bekannt gemacht .
Mosbach , den 21 . April 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

vät . Leutz .

997 .3 Nr . 12,073 . Mannheim . ( Strafer¬

kenn t n i ß .) Da sich Johann Heinrich Münzer von

Mannheim ( Loos -Nr . 55 ) auf die öffentliche Aufforderung

vom 30 . Dezember v . I . nicht sistirt hat , so wird derselbe

anmit als Refraktär erklärt , und in die gesetzliche Strafe

von 800 fl. verfallt , vorbehaltlich seiner persönlichen Be¬

strafung im Falle seines Betretens .
Mannheim , den 22 . April 1846 .

Großh . bad . Stadtamt .
Riegel .

vät . Kühne .

» 2 .3 Nr . 11,873 . Bruchsal . ( Diebstahl und

Fahndung .) Am 25 . v . M . wurde aus einem Kauf¬

laden dahier ein Stück Seidenzeug von 32 Ellen Länge und

»/ , Ellen Breite entwendet ; dasselbe war von schwarzer

Farbe und tmf der Hauptseite glatt wie Atlas , auf der

den zur Zeit noch unbekannten Thäter bringen wir dieses

zur öffentlichen Kenntniß .
Bruchsal , den 15 . April 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Berg .

14 978 .3 Nr . 9459 . Buchen . ( Fahndung .)
I . U. S .

gegen
Johann Georg August Bechold u . Johann
Michael Holzwarth von Adclsheim ,

wegen versuchter Nothzucht .

Die beiden Rubrikaten , deren Signalement wir unten

beifügen , haben sich im Laufe der Untersuchung von ihrem

Heimathsorte entfernt , und es konnte bis jetzt ihr Aufent¬

halt nicht ermittelt werden .
Es werden alle Zivil - und Polizeibehörden ersucht , auf

die beiden Angeschuldigten zu fahnden und solche im Be¬

tretungsfalle hierher einliefern zu lassen .
Signalement

des
Johann Georg August Johann Michael Holz

Zoll .

warth
Alter , 27 Jahre .
Größe , S Schuh 4
Statur , untersetzt .
Gefichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , schwarzbraun .
Stirn , schmal .
Augenbraunen , braun .
Augen , grau .
Nase , spitzig .
Mund , klein .
Bart , wenig .
Kinn , spitzig .
Zähne , gut .
BesondereKennzeichen , keine .
Persönliche Verhältnisse ,

ledig .

e ch o l d.
Alter , 24 Jahre .
Größe , 5 Schuh 5 Zoll .
Farbe der Haare , schwarz .

» „ Augenbraunen ,
braun .

„ » Augen , blau .
Gesichtsform , lang .
Gesichtsfarbe , frisch .
Bildung der Stirne , nieder .

» Nase , klein .
-- des Munds , mittel .

Zähne , gut .
Barthaare , schwach .
Kinn , rund .
Besondere Zeichen , keine .
Persönliche Verhältnisse ,

ledig .
Buchen , den 17 . April 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
S ch a a f f.

Vitt . Kaufmann .

-4 994 .3 Nr . 3811 . Rheinbischofsheim . ( Auf

orderung .) Der dahier wegen Diebstahls und Be¬

trugs in Untersuchung stehende ledige Alois Dresel von

Steinbach soll noch wegen einzelner ihm zur Last gelegten

Vergehen einvernvmmen werden , hat sich jedoch von Hause

entfernt und ist sein Aufenthalt zur Zeit unbekannt .
Es wird nunmehr derselbe aufgefordert , sich unverzüg

lich dahier zu stellen und über das ihm zur Last Gelegte

zu verantworten .
Zugleich bitten wir sämmtliche Polizeibehörden , diesen

Alois Dresel auf Betreten zu arretiren und anher ein¬

zuliefern .
Zu diesem Zwecke folgt nachstehend dessen Personenbe -

'
chrieb .

Signalement .
Alter , 20 Jahre .
Größe , 5 ' 7" .
Statur , schlank .
Haare , schwarzbraun .
Stirne , frei .
Augcnbraunen , braun .
Augen , dunkel .
Nase , spitz .
Mund , proportionirt .
Kinn , spitz .
Bart , schwach .
Gesicht , länglich .
Farbe , blaß .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Rheinbischofsheim , den 17 . April <846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
» 75 . t Nr . 18,065 . Heidelberg . ( Aufforde -

. ung .) Der hiesige Bürgerssohn Gottlieb Pfenninge r ,

welcher vor längerer Zeit als Schustergeselle auf die Wan¬

derschaft gegangen ist , und seit 1825 keine Nachricht von

sich gegeben hat , wird hierdurch aufgefordcrt ,
binnen Jahresfrist

sich zu melden und über das ihm angefallene Vermögen im

Betrag von 561 fl. 26 kr. zu verfügen , widrigenfalls er

für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen nächsten

Anverwandten gegen Kautionsleistung fürsorglich übergeben

wird .
Heidelberg , den 24 . April 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
B o e h m e .

vä «. Stumpf .

» 68 .3 Nr . 1877 . Freiburg . ( Erbvorladung .)

Zum Behufe der Erledigung der Erbtheitung auf Absterben

des Domdckans und Geheimenraths » r . Leonhard Hug

dahier wird hiermit Georg Eisele , gewesener Amtsaktuar

von Hohenthengen , welcher nach Amerika ausgewandert ist,

und dessen Aufenthaltsort seit 1832 unbekannt ist , aufge¬

fordert , ,
innerhalb 3 Monate

seinen Erbtheil in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solcher

lediglich Denjenigen zugekheilt würde , welchen er zukäme ,

wenn Georg Eisele zur Zeit des Erbanfalls nicht am

Leben gewesen wäre .
Freiburg , den 22 . April 1848 .

Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .
N . Hermanuz .

» 76 . 1 Nr . 8836 . Karlsruhe . ( Schulden .

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Pflasterers

Friedrich Meyer von Knielingen haben wir Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬

verfahren auf ^ .
Montag , den 18 . Mai d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumt . ^. . . , , ^ ^

ES werden daher alle Dteicnrgcn , welche , aus was

immer für einem . Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , aufgcfordert , solche in der angcsctzten Tag¬

fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich ober

mündlich anzumelvcn , und zugleich die etwaigen Borzugs¬

oder Unterpfandsrechte unter gleichzeitiger Vorlage der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern

Rückseite aber ohne Glanz , und
"
hat einen Werth von

'
so fl . , Beweismitteln zu bezeichnen , wobei man bemerkt , daß m

Zum Zwecke der Fahndung auf das Entwendete und dieser Tagfahrt ein Maffepfleg cr und Glautugerausschuh

ernannt , und Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
und daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des
MaffepflegerS , sowie des Gläubigerausschuffes die Nicht -

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Karlsruhe , den 14 . April 1846 .

Großh . bad . Landamt .
N e b e n i u S .

vät . Probst .
» 4.3 Nr . 17,256 . Rastatt . ( Schulde ^

Liquidation .) Jokob Kraft und seine Ehefrau ,
Elisabeth , geb . D eisig von Steinmauern , wollen mit

ihren Kindern nach Amerika auswandern .
Es wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul¬

den auf
Montag , den 16 . Maid . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
auf dahiesiger Amtskanzlei anberaumt , wobei ihre sämmt -

lichen Gläubiger um so gewisser , um ihre Forderungen an¬

zumelden und zu begründen , sich einzusinden haben , als

man ihnen sonst von hier aus zu ihrer Befriedigung nicht

mehr verhelfen könnte .
Rastatt , den 20 . April 1846 -

Großh . bad . Oberamt .
Ruth .

14 996 .3 Nr . 7747 . Ettlingen . ( Schulden .

Liquidation .) Thomas Durm ' s Eheleute von

Malsch beabsichtigen , mit ihren 7 minderjährigen Kindern

nach Nordamerika auszuwandern .
ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 13 . Mai d . I .,
früh 9 Uhr ,

anberaumt , wozu die etwaigen Gläubiger vorgeladen wer¬

den , um ihre Forderungen geltend zu machen , widrigen -

man ihnen später nicht mehr dazu verhelfen könnte .

Ettlingen , den 22 . April 1646 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hun oltstein .
v <1t. Hock .

« 18 . 1 Nr , 5835 . Neustadt . ( Präklusiv .

Bescheid . )
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Jakob Fürterer von

Hvlzlebruk , Gemeinde Neustadt ,
Forderung und Vorzug betr . ,

wird erkannt :
Die Gläubiger , welche in der heutigen LiquidationS -

Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden hiermit von der vorhandenen Gantmaffe aus¬

geschlossen .
V . R . W .

Neustadt , den 15 . April 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

B u j a r d .
vät . Ebner ,

Rpr .
S S3 . 1 Nr . 8230 . Waldshut . ( Präklusiv -

escheid .) Alle diejenigen Gläubiger , welche heute

ihre Ansprüche an die Gantmaffe des Kranzwirths Mathias

Huber von Schachen nicht angemeldet haben , werden von

der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
V . R . W .

Waldshut , den 15 . April 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
» 49 . 1 Nr . 7276 . Mosbach . ( Präklusivbe .

scheid .) In der Gant gegen Peter Leuthner von

Haßmersheim werden alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Forderungen in der Tagfahrt vom 14 . d . M . nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
Mosbach , den 21 . April 1846 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Kraft .

vät . Leutz .
» 46 .3 Nr . 11,371 . Bühl . ( Verschollenheits -

Erklärung .) Da die Brüder Augustin und Joachim
Seifried von Leiberstung auf die öffentliche Aufforderung
vom 29 . November 1844 sich nicht gemeldet haben , auch
keine Nachricht über dieselben eingekommen ist , so werden

dieselben für verschollen erklärt und wird ihr Vermögen
ihren nächsten Anverwandten gegen Kaution in fürsorgli¬
chen Besitz gegeben .

Bühl , den 22 . April 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .

» 45 .3 Nr . 7007 Tauberbischofsheim . ( Ber -

schollenheitserklärung .) Barbara Kilian von

Tauberbischofshcim wird nunmehr , da sie sich auf die diessei¬

tige öffentliche Vorladung vom 14 . Oktober 1844 zum

Empfang ihres Vermögens bisher nicht gemeldet hat , für

verschollen erklärt , und ihr Vermögen ihren nächsten An¬

verwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz

übergeben .
Tauberbischofsheim , den 23 . April 1848 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
Schneider .

vät . Lang ,
A. j .

14 909 .3 Nr . 3954 . Rheinbischofsheim . ( Ver¬

beiständung .) Christian Deimling 1 . von Scherz¬

heim wird hiermit wegen Gemüthsfchwäche zur Selbstver¬

waltung seines Vermögens für unfähig erklärt , und ihm

deshalb der Bürger und Landwirth Johann Bert sch ll .

von Scherzheim als Beistand beigegeben , ohne dessen Mit¬

wirkung derselbe keine der im L. R - S . 499 benannten

Geschäfte besorgen kann .
Rheinbischofsheim , den 16 . Aprrl 1846 .

Großh . bad. Bezirksamt .
B o d m a n n.

» 33 Nr . 10247 . Bühl . ( Mundtodterklä -

. u n g . ) Stephan Ernst , Schustergeselle von Weitenung ,

wurde wegen Verschwendung im ersten Grade für mund -

todt erklärt , und ihm in der Person des Moritz Frisch

von Weitenung ein Beistand aufgestellt , ohne dessen Mit¬

wirkung er keines der im L. R . S . 513 gedachten Gr -

schäfte rechtsgültig vornehmen kann .

Bühl , den 17 . April 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Häfelin .
vät . ZeiS .
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